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Eil der Tod gewiß Zeit
und Stunde ungcwiß!
Emen ieglichen Chriſten
aber oblieget auf ſeinen
Tod und ehrliches Be—
grabnus bey Zeiten zu

icken ſo haven rinige gute Freunde ſich
einiaet beyſeeligen Abſterben ihrer Ge—
ſchaffts-Verwandten folgende Ord—
ug in acht zu nehmen auch die Sache
iauer zu bereden und alles zum ge—
nſchten Stand zu bringen eine Zuſam—
nkunfft alle Jahr den Freytag nach den
igen Pfingſt-Feſt bey Johann Kuglern
ietzo alteſten Vorſteher zu halten. Wer
demnach zu ſolcherO:dnung du:ch eigen
dige Unterſchrifft und unter gedruckten
ſchafft mit verbindlich gemachet wird

A2 gedach.
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4. COLLEGIuM
aedachte Zeit ſich an gemeldten Ort ein:
nden und einen Halben Rthlr. zur Ein
mge zu entrichten ſich nicht beſchweren;
Pieſes verſtehet ſich aber nur von denen
auiken Memkhris, die lange Zeit ſind dabey
geweſen: Die gantz neuen aber die muſ—
ſen ſich einkauffen vor Zwey biß Drey
Rthlr. nach Beichaffenheit der Sache und
Unterſchied der Leute; Die vorgeſchla—
aene Ordnung beſtehet in nachfotgenden.
Puncten:

J.

Die Anzahl derer Membrorum beſichet.

in 63. Perionen wobey zu mercken daß
bey der Caſſe allezeit zwey Seniores nebſt
dem ordentlichen Regiltratore ſitzen wel
che nach denen vorgeſchriebenen Legibus
ſich genau reguliren alles der Caſſe zum
beſten wohl adminiſtriren in Caſibus du-

biis verabſchieden wider welchen ihren
Ausſpruch die beneficia juris, iupplicatio-
niĩs. leuterationes, appellationis, oder wie ſie

ſonſten Nahmen haben mogen keine
ſtatt finden (immaſſen ein ieder ſamt und
ſonders denſelben Vermoge der eigen—
handigen Unterſchrifft hiermit renunci-
ret) ſondern dieſer Vergleich ſoll als ein

Iudi.



VIDIALE. 5ludiciale gelten/auch hier keine Arrelte an
genommen werden.

Ii.
Jſt beliebet worden zu Stabilirung die

ſer Caſſe bey erſter Zuſammenkunfft wel
ches allezeit der Freytag nach Pfingſten
unveranderlich ſeyn ſoll ieweder Einen
halben Thlr. die Neuen aber zum erſten
mahl Einen Thlr. einzulegen und nachge—
hends jahrlich zu Unterhaltung und Auf
nahme der Caſſe in præſcripto termino
mit Einen halben Thlr. zu continuiren
uber dieſes 3. Gr. bey einen ieglichen To—
desfall und zwar beedes an guter gang
barer Muntze deyzutragen.

1Li.
Welcher aber in der Zahlung ſäunilgft

und ſeine ratain. an bemeldten Freytag
nach Pfingſten ante ſolis occalum nicht
baar erleget (nach dem einen iedweden
von dem kKegiſtratore notification geſche—
hen) derlelbe ſoll deſſelben Jahres bene—
ficii an 25 Thlr. verluſtig ſeyn im ubri
gen aber ein Membrum wie vor und naſch
ſeyn und bleiben: Es ware denn daß er
DreyJahr hinter einander vorſetzlich nicht
bezahlte in welchen Fall er gäntzlich aus

Az der
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6 COLLEGIuM
der Societat zu excludiren und ihme kein
Heller zu reſtituiren iſt.

IV.
Soll einen ieglichen Membro frey ſte

hen bey dem beſtimmtentermino perſohn
lich zu erſcheinen oder nicht daferne er nur
das Seinige richtig contribuiret ingleichen
ſoll auch zugelaſſen ſeyn daß ein guter
Freund des Abweſenden contingent vor
vm verleget nur daß es beſtimmten Ta—ges baar gezahlet werde; Allein die Se—

niores nebſt den Kegiſtratore muſſen noth
wendig gegenwartig ſeyn es wurde denn
einer oder der andere entweder durch
Kranckheit oder ſonderliche Ehrenſachen
zuruck gehalten auf ſolchen Fall ſollen
die præſentes einen andern Viee-Seniorem
von denen præſentibus ad interim an des
Abweſenden Stelle ſetzen.

V.

Zur Verwahrung des Geldes und der
Regiſter ſoll ein wohl verwahret Kaſtlein
angeſchaffet woran ein doppelt Schloß
mit 2. Schluſſeln verfertiget und ieden Se.
niori einer anvertrauet das Kaſtgen aber
bey den altiſten Vorſteher in Verwahrung
geſetzet werden.

vI.



VIDUALE. 7
VI.

Die Seniores werden von denen præ—
ſentibus membris erwehlet entweder durch

gleichſtimmige Wahl oder ob diſſlenſum
durch eingelegte Zettel darein ieder den
jenigen welchen er. haben will auf ſolchen
Zettel aufſchreibet und ohne Unterzei—
chung ſeines Nahmens hingiebt welche
Zettel hernach von  dem KRegilſtratore of
fentlich abgeleſen worauff die concludi.
renden majora den Seniorem confirwiren.

VUI.Nach Verflieſſung eines Jahres wird
der eine Senior und zwart welcher das erſte
mahl die wenigſten Vota gehabt nach ab—
gelegter und unterſchriebener Rechnung
ſo in præſentia aller anweſenden Interes-
lenten ſo viel deren verhanden jahrlich
præfixo termino geſchehen ſoll wieder di—
mittiret und ein anderer an deſſen Stelle
erwehlet daß alſo alle Jahr ein neuer
Senior zu dem alten geſetzet welcher ie—
doch wegen des Schluſſels nicht außer
halb der Stadt ſeyn ſoll.

Viii.
Der ordentliche Regiſtrator als Chri—

ſtian Richter Schulmeiſter zu St. Jonannvis
welcher 23. Jahr ſolches verrichtet ſoll hier

Aq4 bey



g cCOLLEGIuM
bey unveranderlich bleiben die Rechnung
uber Cinnahme und Ansgabe fuhren ge—
buhrend gvittiren und die Todes-Falle
ſo ſich nuch öOttes Willen ereignen mochn
ten denen Membris durch den ordemtli
chen Leichenbitter natirciren/ damit ſie
ihren Beytraa welcher indiviqualiter in
ſolchen patent ſpecificiret ſeyn ſoll alsbald,
abtragen und nebſt.der Unterſchrifft ſelbſt

dediren konnen. Fur ſolche ſeine Muh
waltung ſoll der Regiſtrator jahrlich, von:
aller Anlage und Cantribution frey ſeyn
wie nichts minder nach ſeinen Tode ſein
Weib und Kinder das gewohnliche Bene-
ficium nach denen Alten zugenieſſen haben.
Der altiſte Seniar aber bekommt 12. Gr.
aus der Caſſe welches in Rechnung pas-
ſiren ſoll.

IX.Wofern die Caſſe an Vorrath der Gel
der zugenommen konnen Capitalia à 5.
oder 6. pro Cento iedoch nicht auf Wechſel
Obligation oder liegende Grunde ſondern
auf tuchtige Pfander ausgeliehen und die
Zinſen davon eingehoben werden und
dieſes alles in Beyſeyn des Regiſtratöris,
damit alles richtig wem? wenn und wie
viel an Capital ausgelichen? oder wer?

wenn
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VIDIIALE. 9
wenn und wieviel an Capital und Zinſen
wieder bezahlet worden? protocolliret wer

den moge.
Xx.Verſtirbet nach GOttes Willen ein

Membrum aus dieſen Conſortio, ſo zahlen
die Senioresidor. Wittben und hinterlaſſe
nen Kindern oder da deren keine verhan—
den denen Fteunden gegen gnugſame
Verſicherüng und Ovittung nebſt einen
hierzu Bevollmachkigen noch vor der Be
erdigung des Verſtorbenen ohne Entgeld
baar aus nehmlich:

Denen Alten. Denen Neuen.
Dasi. Jahr r7ij. rz. Thlr.5. Thlt.Gri

2.  171id.. 12. -J.  12.
3. 1715. Qo. 2 10.  2a.  I716. 22.-12.  12. 4 12.
5. 1717.  25.  2 2 15.  6
6.  1718.  27. -2 12. 17. 12.
7 2 1719.- 30. 2  20.g. 720. 432. 412.  22. 12..
9. 1721. 35.2 e a625. 22

10.- 1722. 37. 12. 127. 12.II. 1723. e AO. e 2 J0.
Nach dieſen Jahren wird man der Caſſen

Zuſtandt ferner;gu beobachten wiſſen.

As5 xl.
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10 COLLEGIuUM
XI.Bey Abſterbung eines Membri oder deſ

ſen Ehefrauen oder auch leibl. Kinder
lebet man der Hoffnung daß die hierinnen
ſich befindenden Membra oder deren Ehe
frauen demConlortio zur Ehre undRuhm
dem Leich Proceſs beywohnen werden.

Xll.Woferne eine Stelle durch eines Mem.
bri Tod vacant wird ſoll alsbald ein an
derer und zwar welcher ſich zuerſt bey
denen Senioribus gemeldet wieder einge
nommen werden welcher pro acceſſu Ei
nen halben Thlr. in Fiſeum zahlen denen
Legibus ſich eigenhandig ſubſcribiren auch
gleich andern das Seinigerichtig abtragen
joll. Es ſey nun der beſtimmte Tag nahe
oder weit ſoll er doch uber den Accels den
jahrlichen Halben Thlr. alsdenn mit erle
gen und denn nach ſeinem Tode das an
fordernde Theil nach denen ſpecilicirten
Jahren zu gewarten haben iedoch muß
der recipiendus nicht uber zo. Jahr ſeyn.

Xuli.Wenn nun ein Membrum ſein Contin-
gent in termino richtig bezahlet oder durch
»inen guten Freund bezahlen laſſen ſo wird

hme alsdenn gleich ein Jahr angerech—

net



net er ſterbe nun nach GOttes Willen
den Tag zuvor curr. oder den Tag her—
nach folgenden Jahres darauff gnug daß
er auf ſelbiges Jahr præſtanda præſtiret

hat.
XIiV.

Wofern auch einer oder der andere ſich
ſich in termino oder bey der offentlichen
Zuſammenkunfft ſich, ungebuhrlich auff—
fuhren wird entweder mit Truncken—
heit Zancten Fluchen und Laſtern
ober auch: mit ſchimpfflichen Reden und
anzugichen Worten einander angreif—
fen ſoiten ſo ſollen nach Beſchaffenheit
der Sache die Seniores demſelben aleich
um 6. Gr. ſtraffen die ſollen dem Filco zu
kommen und wo er ſich weigert der or
dentlichen Obrigkeit anmelden und keines
weges ſolcher Tumult, wie nichts minder
kein Trunck Bier aeduldet werden.

XV.
Bey gefahrlichen Zeiten (welche GOtt

zwar in Gnaden verhuten wolle) wird
man ſich nach der Zeit und der Caſſe Zu
ſtand richten und oen Nothleidenden ſo
viel moglich beyſpringen.

XVI.Wenn der Numerus complet, und ſich
iemand



12 CLLEGIuUM
iemand als ein Eupectant will einſchreiben
laſſen ſoll er pro inſcriptione 6. Gr. und
z. Gr. zum Kaſtlein erlegen im ubrigen
aber ſecundum Legem XII. verfahren
werden.

xvu.
Fielen unſichere Zeiten ein ſo daß Peſt
oder Krieg entſtunde und dadurch viele
Leichen wurden welche ex Malſſa Fiſci
nicht konten befriediget werden ſo ſoll
man die funera fleißig natiren und nach
wiedergebrächter Ruhe deliberiren wie
die Zahlung am fuglichſten geleiſtet wer
den mogge.

XvVttt.
Soll auch einer aus dem Coufortio und

xwar dieſes Jahr tnh. Adain Seyfferth
Geiler allhier beſtandiger Leichenbitter

J

ſehn ſo ſich zu ndthigen VBerſchickungen
und Einfoderung der 3. Gr. wie auch zu
Andeutung der Leich-Bealeitung und
Einnehmung der Zeichen ſoll gebrauchen
lanen. Deßwegen er ebenfalls von denn

Juhrl. zwolff zroſchen Einlage und andern
Contributĩonen ttey ſeyn ſou; ſeine Erben
aber das gebuhrende Betiefielum zu genieſ

ſen haben.

Uhr



VIDUALE. 13
Uhrkundlich haben vorherſtehende Le—

ges zu deren mehrern Steiffund Feſthal
tung hernach benannte Herren Intereſſen-
ten welche in Alphabetiſcher Ordnung
nach ihren Zunahmen iedoch ſine præju-
dicio alicujus autoritatis atque dignitatis,
mit beygefugten Jahre der reception an
gefuhret werden eigenhandig unterſchrie
ben und beſiegelt. Actum Chemnitz den
q. Junüi oder Freytag nach Pſingſten.
Anno i71z.

Forma Obligationis.
Eh zu Ende Unterſchriebener vor mich
Kbmeine Erben und Erbnehmen  hekenne

hiermit daß das Lobl. Collegium viduale
allhier zu Chemnitz mir funffzig Thl. gegen
z. pro Cento Jahrlichen Zinß aur gut
Pfand geliehen welche ich auch zu ſichern
Handen dato vgar empfanaen/ und weil
ermeldtes Callegnum ſolch Capital langer
nicht als Drey Jahr ſtehen zulaſſen gei
ſchloſſen; Als verreverſiremich dieſe 50.
Thlr. benebſt denen Zinſen wo nicht eher

doch langſtens in 3. Jahren richtig wieder
abzulegen in Verbleibung deſſen die Hn.
præfecti dieſes Collegii alsdenn das Pfund:

zu
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14 COLIEGIUIM VDIUAIE.
zu veralieniren das Capital, lnterelſſen
und andere Unkoſten darvon zubezahlen
Macht haben worwieder mich keine
Rechts Wohlthaten ſchutzen ſollen; Aller
maſſen ich denn dieſer wegen allenbenefici-
is Juris, ſonderlich der Exception, rei non ſic
velaliter geſtæ perſvaſionis, læſionis etiam
enormiſſimæ, reſtitutionis in integrum, ap-
pellationis, ſupplicationis, oder was mir
ſonſt zuſtatten kommen oder durch Men
ſchen Witz erdacht werden konte beſtandig
und wohl bedachtig renuncire und dieſen
meinen Revers. pro. documento gvarenti-
giato, recognoſcire und halte. Zu mehre—
rer Uhrkund habe ich diee Obligation eigen:
handig unterſchrieben und beſiegelt.
So geſchehen zu Chemnitz den

Anno 17

Wirtlungÿ.
e die Herren kPrætecti des Collegii

Vidualis zu Chemnitz uns zu Ende un
terſchriebenen wegen unſers reſpect. Ehe

manns und Vaters ſo Jahr bey
dieſen Lobl. Collegio Viduali geweſen
Thl. zu deſſen Begrabniß dato baar ausge

zahlet



Die Nahmen derer Nlembrorum. 15

zahlet: Solches wird hiermit bekennet
und wohlerwehnte Herren Præfedti, cum
renunciatione exceptionis, non numeratæ
aut non acceptæ pecuniæ, in beſtandiger
Form Rechtens danckbarlich daruber quit.
tiret. Actum Chemnitz

Anno 17
N. N.

Nach gelaſſene Wittbe
und Erben.

Nahmen derer Membrorum.
D A.

Tobias Andrea Buchbinder geneuſt 1713.

Salomon Anger Buchbinder geneuſt

1743. 5. Thl.

B. David



EnœQœ

David Bauer/ Kirſchner geneuſt 17tz.
1z. Thlr.

Fohann Michael Blumrader geneuſt rytz

Thli5. r.Samuel Bodeubagh Bottiger geneuſi
1733.5. Thir.

Johann  vidam Biltz Maurer geneuſt
I7i2. 15. ThlrGottfried Bilt Mauerer geneuſt 1713.

TyjlrütGopriel Beil Rohgngiſter  geneuſt. lyr

5. Ehm. 14 2 Iul24Johann George Bjſtiger geneuſt 1713.

5. Thlr.Chriſtoph Bothe Tuchſchertr genelift

MNur j. Tblr  a.t laih
I

Chriſtian Dittrich Schwartzfarber ge
neuſt 1713. 15. Thlr.

Chriſtoph Dittrich Schwartzfarber ge
ruſt tz. 5. Thlr.

E. Adam



derer Membrorum. 1;
E.

Adam CEhewald Barb. geneuſt 1713. 15. Thl.

F.
Chriſtoph dorſter Tiſchler/ geneuſt 1713.

ThlJ5. Jh beJohann Fritzſche Cramer geneuſt r7ytz.

atz. Thir.

G.
Chriſtian Goring Sa. Hutm. geneuſt

I713. tz .Thir. JJohallil Goring Hutm. geneuſt i71tz. 15.

Thlr.

H.Chriſtian Hoffmann Kurſchner geneuſt

1713. tj. Thlr.
Johann Chriſtoph Hoffmann Hutm. ge

neuſt 1713. 15. Thlr.

B p. Johañ

81
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18 Nahmen
Johann Herrmann Schleiffer geneuſt

17t. 5. Thlr.Zacharias Herrmann/ Schleiffer geneuiſt

r7tz. 15. Thlr.
Martin Hartel Steinmetz geneuſt 1713.

15. Thlr.Heinrich Chriſtoph. Helmold geneuſt rynz.

tz. Thlr.Chriſtian Herrmann Leinw. genfuſt 173.

5. Thlr.Johann Joachim Hartet Steinmetz ge
neuſt 1713. 5. Thlr.

t T
I. n

Johann Jeſchke Hütmacher geneuſt rtz.

1g. Lhir.

r

HarJohann Kugler Kurſchner alt. Sen ge—
neuſt 1713. 15. Thlr.

Johann Paul Kugler/ Kurſchner geneuſt
i7tz. 5. Thlr.

Daniel Klauß Trſchßl ſtSe er geneu i713.
15. Thlr. Hr. M.

uedi



derer Membrorum. 19
Hr. M. Johann Kranewiter Scholæ Tert.

geneuſt i7iz. 15. Thlr.
Chriſtoph Keſtler Glaſer geneuſt 1713.

15. Thlr.
Chriſtoph Keſtner Farber geneuſt 1713.

15. Thlr.
Johann Kluge Schneider geneuſt 1713.

15. Thlr.
Wolffgang Caſpar. Kaufferſtein Hutm.

geneuſt 171z. 5. Thlr.
Johann Jacob Rugler Kurſchner geneuſt

17iz. 5. Thlr.Andreas Korbant Bottiger geneuſt 171z.

15. Thlr.

J
e

Gottfried Loſchner, Tuchſcherer genkuſt

jiʒ. iʒ. Thir.Ge

NichgelLindner Weißgarber geneuſt i7tz.

z:Thlr.

M.Chri—
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20 Nahmen
M.

Chriſtoph Muller Land Fuhrmann ge
neuſt 1713. 5. Thlr.

Gottfried Muhlpfordt Seyler geneuſt
1713. 5. Thir.

W.
Johann George Neuhahn Seyler geneuſt

i7iz. 2Thlr.

O.

Daniel Pflugbeil Sen. Leinw. geneuſt 1ytz.

5. Thlr.2Daniel Pflugbeil Ijo. Leinw. geneüſt r7n.

5. Thlr.

O.



derer Membrorum 21
Q

Chriſtian Richter Schulmeiſter zuðt. Jok.
Regiſtratar, geneuſt i713. 15. Thlr.

Chriſtoph Richter Bottiger geneuſt r7nz
Thl15. hrJohann Michael Rothe Tiſchler geneuſt

1713. 5. Thlr.
David Rottluff geneuſt 1713. 15. Thlr.
Sebaſtian Rogger Hutm. geneuſt 1713.

15. Thlr.
Georae Raabe Seyler geneuſt i71z. 5. Thl.
Gottfried Rothe Tiſchler geneuſt 1713.

5. Thlr.
Daniel Rogger Hutm. geneuſtr7iz. ig. Th.
Martin Reiche Kauffmann geneuſt 1713.

cii
5. Lhlr.Johann Chriſtian Rohland Schmiedt ge
neuſt i7i3. 15. Thlr.

s. Da



David Seyfferth Bleicher geneuſt r7rz.
i5 Thlr.

Chriſtian Guttinger Bildhauer geneuſt
1713. 15. Thlr.

George Michael Schneider Schloſſer ge

ſt Thlneu i713. J.  r.Undreas Seyfferth Bleicher geneuſt i7i3.
5. Thlr.Zohann Adam Eeyfferth Seyler geneuſt

iJiz. 1z. Thlr.

a

1.
Cbriſtoph Thieme Kurſchner geneuſt

iſ. i5. Thlr.
1:

George Uhlmann Buchſenſchmiedt ge
neuſt r71z. 5. Thlr.

W. Theo-



derer Membrorum. 23
W.

Theodorus Weißhun Zinngieſſer geneuſt
17uz. 5. Thlr.

20
Chriſtian Zahn Lohgerber geneuſt 1713.

i5. Thlr.

Wittbe.
Tobias Hahns ſel. hinterlaſſene Wittbe

geneuſt 1713. 5. Thlr.
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